Niederschrift
S0Z/008/2016

uber die o6ffentliche und nichtéffentliche Sitzung des
Sozialausschusses der Stadt Rheine

am 14.06.2016

Die heutige Sitzung des Sozialausschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglie-
der ordnungsgemaB eingeladen und - wie folgt aufgefuhrt - erschienen sind, be-
ginnt um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses.

Anwesend als

Vorsitzender:

Herr Antonio Berardis

Mitglieder:

Herr José Azevedo

Frau Simone Berkmann
Frau Eva-Maria Brauer
Frau Peggy Fehrmann

Frau Annette Floyd-Wenke

Frau Gerlinde Hauschild

Herr Stephan Huesmann

Frau Dr. Angelika Kordfelder

Frau Birgitt Overesch
Herr Friedrich Theismann

SPD

CDU

CDU

SPD

Alternative fir Rheine

DIE LINKE

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
FDP

SPD

CDU

CDU

beratende Sachkundige Einwohner:

Herr Johannes-Michael Bégge

Herr Kamal Kassem

Vertreter:

Ratsmitglied / Vorsit-
zender

Ratsmitglied / 2. Stellv.
Vorsitzender

Sachkundige Bulrgerin
Ratsmitglied
Sachkundige Burgerin
Ratsmitglied
Sachkundige Bulrgerin
Mitglied

Sachkundige Burgerin
Ratsmitglied

Ratsmitglied / 1. Stellv.
Vorsitzender

Sachkundiger Einwohner
f. Familienbeirat

Sachkundiger Einwohner
f. Integrationsrat



Niederschrift SOZ/008/2016 der Sitzung des Sozialausschusses vom 14.06.2016

Frau Claudia Hilbig-Wobbe

Frau Ellen Knoop SPD
Frau Gabriele Leskow SPD
Herr Jirgen Niehues CDhu
Herr Josef Wilp CDbhu
Verwaltung:

Herr Raimund Gausmann
Frau Wiebke Gehrke

Frau Medina Atalan-Lippert
Frau Katja Kaschner
Herr Henrik Mersch

Entschuldigt fehlen:

Mitglieder:

Herr Gerhard Cosse SPD
Frau Nina Eckhardt CDhu
Herr Mirko Remke CDhu

Herr Heinrich Thalmann CDhu

beratende Sachkundige Einwohner:

Herr Horst Erle

Herr Claus Meier
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Vertretung fir Herrn
Claus Meier

Vertretung flir Herrn
Horst Erle

Vertretung flir Herrn
Gerhard Cosse

Vertretung flir Herrn
Heinrich Thalmann

Vertretung fir Frau Nina
Eckhardt

Beigeordneter

Leitung Fachstelle Mig-
ration und Integration

SchriftfUhrerin

Ratsmitglied
Ratsmitglied
Ratsmitglied
Sachkundiger Burger

Sachkundiger Einwohner
f. Seniorenbeirat

Sachkundiger Einwohner
f. Beirat fir Menschen
mit Behinderung
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Herr Beradis erdffnet die heutige Sitzung des der Stadt Rheine und stellt die Be-
schlussfahigkeit fest.

Vor Eintritt in die Tagesordnung des 6ffentlichen Teils werden Frau Hauschild und
Herr Rammler als neue Mitglieder des Sozialausschusses verpflichtet.

Anderungsantrage zur Tagesordnung werden nicht gestellt.

Offentlicher Teil:
1. Niederschrift Nr. 7 liber die offentliche Sitzung am 15.03.2016
0:03:57

Anderungs- und Ergdnzungswiinsche zu Form und Inhalt der o. g. Niederschrift
werden nicht vorgetragen.

2. Vorstellung des neuen Biirgertreffs "rheine siid-west Doren-
kamp Dutum Aktiv"

0:03:59

Frau Focker vom Leitungsteam des Bilrgerforums ,rheine std-west" stellt anhand
einer Prasentation den neuen Burgertreff ,rheine sid-west Dorenkamp Dutum
Aktiv" vor.

Die Folien der Prasentation des Blrgerforums liegen dem Protokoll als Anlage 1
bei.

3. Information Forderprogramm Begegnungsstitte Schulzentrum
Dorenkamp

0:15:10

Frau Atalan-Lippert informiert Uber das Férderprogramm Begegnungsstatte
Schulzentrum Dorenkamp.

Sie erlautert, dass der im Februar diesen Jahres im Rahmen eines Sonderpro-
gramms gestellte Antrag auf Fordergelder positiv beschieden wurde.

Im Rahmen des Stadtebauférderprogramms ist der Stadtteil Dorenkamp seit
2012 im Programmgebiet Soziale Stadt und seitdem werde daran gearbeitet, den
Dorenkamp zukunftsfahig zu machen. Der erste Schritt, die Durchfiihrung einer
Bedarfsanalyse, soll an ein externes Blro vergeben werden. Bei Vorlage der Er-
gebnisse, die Ende des Jahres / Anfang nachsten Jahres erwartet werden, werde
weiter berichtet werden.

Herr Gausmann erganzt, dass sich der zustandige Stadtentwicklungsausschuss
mit einer Vorlage am 22.06.2016 mit diesem Programmpunkt beschaftigen wer-
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de. Er verdeutlicht die Notwendigkeit einer engen Abstimmung mit allen Akteu-
ren im Dorenkamp / Dutum und allen méglichen Nutzern des Begegnungszent-
rums, um eine Bedarfsanalyse abbilden zu kdnnen. Auch die Vorstellungen der
katholischen Kirchengemeinde links der Ems in der Gesamtheit mit dem Kolping
Uber die raumliche Ausstattung in dem Stadtteil haben Auswirkungen darauf, wie
sich ein Gesamtkonzept erstellen lasse, und erst in der Gesamtheit kbnne man
sehen, wie sich ein Begegnungszentrum in der alten Elisabethschule umsetzen
lasse.

AnschlieBend werden Fragen der Ausschussmitglieder nach dem Standort der
Begegnungsstatte und weiteren Kriterien zu der Bewilligung der Fordergelder
beantwortet.

Herr Gausmann weist darauf hin, dass in diesem Zusammenhang auch die
Schulentwicklung als bedeutsames Thema berlcksichtigt wurde. Ferner erlautert
er die Eckpunkte des Landesprogramms, wobei die Federfihrung beim FB 5 lie-
ge.

Es handelt sich hier um ein verkirztes Antragsverfahren, welches flir die Stadt
Rheine aufgrund der Sondersituation als Kommune méglich war und noch keine
konkrete Konzeptplanung bei Beantragung der Férdergelder erforderte.

Nur so war die Beantragung der Férdergelder in dieser kurzen Zeitspanne mdg-
lich.

4, Informationen der Verwaltung

0:25:06

Herr Gausmann teilt mit, dass der Rat der Stadt Rheine dem Auflésungsbe-
schluss eines KW-Vermerkes einstimmig zugestimmt habe.

Weitere Informationen liegen nicht vor.

5. Bericht der Verwaltung liber die Ausfiihrung der in der offentli-
chen Sitzung am 15.03.2016 gefassten Beschliisse

0:25:38

Ein Bericht liegt nicht vor.

6. Informationen aus dem Integrationsrat
0:25:44

Herr Kassem berichtet Uber die Arbeit des Integrationsrates.
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7. Informationen aus dem Beirat fiir Menschen mit Behinderung
0:30:33

Frau Hilbig-Wobbe berichtet Gber die Arbeit des Beirates flir Menschen mit Be-
hinderungen.

8. Informationen aus dem Seniorenbeirat
0:32:24

Frau Knoop berichtet Uber die Arbeit des Seniorenrates.

O. Informationen aus dem Familienbeirat
0:34:04

Herr Bogge berichtet Gber die Arbeit des Familienrates.

10. Vorstellung neue Fachstelle Migration und Integration, Eck-
punkte fiir die Fortschreibung des Migrations- und Integrati-
onskonzeptes
Vorlage: 209/16

0:35:24

Herr Gausmann fuhrt in die Vorlage ein, erlautert kurz die Umsetzung der Ver-
waltungsumstrukturierung in Form einer eigenen Fachstelle Migration und In-
tegration mit Leitung von Frau Gehrke zum 01.05.2016.

Er betont, dass die Hauptaufgabe der Migration und Integration nicht die Unter-
bringung der Flichtlinge sondern die Integration der Personen darstelle, welche
durch eine eigenstandige Fachstelle besser gewahrleistet werden kénne.

Frau Gehrke stellt anhand eines beamerunterstitzten Vortrages die neue Fach-
stelle Migration und Integration sowie die Eckpunkte flr die Fortschreibung des
Migrations- und Integrationskonzeptes vor.

Die Folien zu diesem Vortrag sind dem Protokoll als Anlage 2 beigefigt.

Herr Kassem verdeutlicht in einem ausflhrlichen Beitrag die Notwendigkeit der
eigenstandigen Fachstelle und des Migrations- und Integrationskonzeptes und
regt an, gemeinschaftlich und produktiv in der Flichtlingsarbeit tatig zu sein.

In weiteren Wortmeldungen zum Bericht der Fachstelle Migration und Integration
werden folgende Punkte thematisiert:

- Dezentrale Beratungsstrukturen in der Flichtlingsarbeit

- Offnungszeiten und Vertretungsregelungen in den Stadtteilbiiros
- Beschaftigung der Flichtlinge sowie Vergltung der Beschaftigung
- Beteiligung der Arbeitskreise des Runden Tisches
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- Beteiligung einer politischen Begleitgruppe
- Versicherungsschutz fiir Ehrenamtler

Beschluss:

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Fachstelle Migration und Integration
zur Kenntnis.

11. WLAN in Fliichtlingsunterkiinften in Rheine: Antrag der CDU-
Fraktion vom 30.05.2016
Vorlage: 214/16

1:36:49

Herr Gausmann erlautert die Vorlage und erklart, dass in den stadtischen Unter-
kinften bereits Uber glnstige Vertrage WLAN kostenfrei zur Verfligung stehe.
Nach Ablauf der 2jahrigen Vertragsfrist werde daflir gesorgt, dass WLAN weiter-
hin Gber eine kleine Gebiuhr, welche im Rahmen des Asylbewerberleistungsgeset-
zes refinanziert werden kénne, genutzt werden kann.

Im Anschluss einiger Wortmeldungen fasst der Sozialausschuss folgenden Be-
schluss:

Beschluss:

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Ausstattung der stadtischen Fltcht-

lingsunterkinfte mit WLAN zur Kenntnis.

12, Berichtswesen 2016, Stichtag 31.05.2016, Fachbereich Bildung,
Jugend, Familie und Soziales, Produktgruppe Soziales
Vorlage: 176/16

1:48:55

Herr Gausmann erlautert kurz die Vorlage. Ohne Diskussion fasst der Sozialaus-
schuss folgenden Beschluss:

Beschluss:

Der Sozialausschuss nimmt den unterjahrigen Bericht fiir den Fachbereich Bil-
dung, Jugend, Familie und Soziales, Produktgruppe Soziales sowie der Fachstelle

Migration und Integration — mit dem Stand der Daten zum 31.05.2016 zur
Kenntnis.
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13. Einwohnerfragestunde (spatestens um 19:00 Uhr)
1:50:30

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

14. Anfragen und Anregungen
1:50:39

Herr Beradis gibt den Wunsch der Mitglieder des Integrationsrates weiter, eine
neue mobile Wohneinheit zu besichtigen.

Herr Gausmann bietet an, dass eine Einladung erfolgen werde, wenn die mobile
Wohneinheit DionysiusstraBBe flr die Offentlichkeit hergerichtet sei.

Ende der Sitzung: 19:00 Uhr
Berardis Kaschner
Ausschussvorsitzender SchriftfUhrerin

Seite 7/7



	FLD_siname
	FLD_sidat
	FLD_grtext
	Anwesenheit
	Name
	Text
	SMC_BM_SNFUNK
	Bemerkung
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3
	FLD_sinameneu
	FLD_sidatneu
	FLD_grtextneu

